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Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Regierungsrat, den Ausdruck
unserer vorzüglichen Hochachtung.

Zürcher Frauenzentraie:
i. V. der Präsidentin :

gez. H. Autenrieth-Gander

Für die Studienkommission:

gez. E. Plattner - Bernhard
Susanne Preiswerk
Adelheid Rigling - Freiburghaus

AUFRUF
Wir empfehlen unsern Mitgliedern und Abonnenten angelegentlich

die Petition an den Regierungs- und Kantonsrat des Kantons Zürich

/.um Schutz der Jugend vor dem Schnaps
zu unterschreiben.

Die Unterschriftensammlung läuft bis Ende Januar 1949. Unterschriften-
bogen liegen auf auch in der Zürcher Frauenzentrale Zürich, Am Schan-
zengraben 29.

Eine Ernennung bei der UNO
Die schwedische Soziologin und Schriftstellerin Alva Myrdal ist zur

Leiterin der Abteilung für Sozialfragen der Vereinigten Nationen ernannt
worden und erhält damit den höchsten Rang, den eine Frau im Sekre-
tariat dieser Organisation einnimmt. Frau Myrdal nahm bis jetzt an der
Arbeit zahlreicher Kommissionen teil, die sich mit Kinderschutz, Bevöl-
kerungsproblemen, Berufsbildung und Flüchtlingsfragen beschäftigten.
Die Gewählte tritt ihr Amt in Lake Success anfangs Februar an.

Voranzeige
Liebe Mitglieder!
Wir freuen uns, Sie schon heute auf den 26. Februar 1949,14.30 Uhr

ins Kunsthaus Zürich einladen zu dürfen. Unser verehi*tes Mitglied Frau
Dr. Doris Gäumann-Wild wird so freundlich sein uns durch die Aus-
Stellung „Kunstwerke der Lombardei" zu führen. Reservieren Sie dafür
diesen Samstagnachmittag
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